
„Die Ungleichheit ist die Mutter aller politischen Probleme“

  Wie die zunehmende Ungleichheit dabei, ist die Demokratie 
zu zerstören. 
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  Deutschland wird immer ungleicher. Besonders bei der   

  Vermögensungleichheit haben wir US-amerikanische Zustände

  erreicht.

  Die obersten 1 % können ihre Forderungen gegenüber der Politik

  durchsetzen, während die Interessen der unteren und mittleren 

  Schichten kaum berücksichtigt werden. 
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Der Frust der Menschen nimmt zu, davon profitiert die AfD.

Die Demokratie gerät immer mehr unter Druck.

Warum haben wir die zuzunehmende Ungleichheit? 

Warum ist sie gefährlich? 

Wie kann sie abgebaut werden?
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Verwendete Literatur: 

Wilkinson, Richard; Pickett, Kate: Gleichheit ist Glück. Warum 
gerechte Gesellschaften für alle besser sind. Zweitausendeins. 
Frankfurt a. M. 2012. 

Piketty, Thomas: Eine kurze Geschichte der Gleichheit. C. H. 
Beck. München 2022.
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Butterwegge, Christoph: Die zerrissene Republik. Wirtschaftliche, 
soziale und politische Ungleichheit in Deutschland. Beltz Juventa. 
Weinheim / Basel. 2019.

     Mau, Steffen; Lux, Thomas; Westhäuser, Linus: Triggerpunkte.
Konsens und Konflikt in der Gegenwartsgesellschaft. Suhrkamp    
Verlag. Berlin. 2023.
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Die gesellschaftliche Ungleichheit ist so groß, wie seit 1914 nicht 
mehr.

Zwischen 1914 – 1980 wurde die Ungleichheit abgebaut.

U. a. wurden die Reichen  stärker besteuert, der Arbeitsmarkt wurde 
reguliert, der Sozialstaat aufgebaut, die öffentliche Daseinsvorsorge, 
weitgehend dem Markt entzogen, Bildungsprivilegien und die 
Benachteiligung der Frauen wurden ein Stück weit abgebaut.
 
Seit 1980 stieg die gesellschaftliche Ungleichheit wieder an.
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Formen der gesellschaftlichen Ungleichheit.

(Wirtschaftlich, Sozial, Bildung, Ethnisch, Geschlechtlich, sexuelle 

Orientierung)

Sozio-Ökonomische (Sozial-wirtschaftliche) Ungleichheit 

(Vermögens- , Einkommensungleichheit, 

Bildungsungleichheit)
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Ungleichheit bei Vermögen

Das reichste Prozent der Weltbevölkerung besitzt 43 % des 
gesamten Vermögens. 

In der BRD besitzen 2 Familien mehr Vermögen als die Hälfte der 
Bevölkerung. 

Die obere Hälfte der Bevölkerung besitzt in der BRD 99,5 % des 
Vermögens, die untere Hälfte 0,5 %.
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Ungleichheit bei Einkommen in der BRD

Der Vorstandsvorsitzende von VW, Herbert Diess, hat im Jahr 
2019 rund 9,9 Millionen Euro bekommen. Zum Vergleich: Angela 
Merkel bekam im selben Jahr 473.040 Euro, während das 
Durchschnittsgehalt eines Deutschen bei 46.560 Euro lag und 
eine Person bei Vollbeschäftigung mit Mindestlohn 20.000 Euro 
bekam. 
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Ungleichheit bei Bildung
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Warum ist das ein Problem?

Gleiche Gesellschaften sind gesünder und bewältigen Krisen besser 
als ungleiche Gesellschaften. 

(Wilkinson / Pickett; „Gleichheit ist Glück“)
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 Ursachen

 „Ein Großteil der heute bestehenden Ungleichheit ist das Ergebnis 
 staatlicher Politik; dessen, was die Regierung tut, sowie dessen, 
 was sie unterlässt.“ (Joseph Stieglitz; Wirtschaftsnobelpreisträger; 
 2012)

 „Statt für einen Ausgleich zu sorgen, vergrößert der deutsche Staat  
 die Kluft von Arm und Reich.“ 
 (Karl Lauterbach; Gesundheitsminister; 2007)
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Das Kapital will seinen Profit sicherstellen oder erhöhen.

Die Ideologie des Neoliberalismus,  mit der trinitarischen 
(dreieinigen) Formel;

absolute Marktfreiheit, 

möglichst unbeschränkte Konkurrenz 

und höchste Leistung auf der Grundlage des Privateigentums; 

wurde als herrschende Weltanschauung durchgesetzt.
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Finanzialisierung und wieder stärkere Globalisierung des 
Kapitalismus ( Deregulierung des Handels, der Finanzmärkte und der 
Finanzindustrie).

Steuerliche Entlastung des Kapitals (Aussetzung der 
Vermögenssteuer, Senkung von Unternehmenssteuern 
Weitgehende Steuerfreiheit für das Vererben von 
Unternehmen(santeilen).

Abbau der sozialen Sicherungssysteme (Hartz IV, Riesterrente, 
Praxisgebühr).
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Deregulierung und Prekarisierung des Arbeitsmarktes 
(Hartz-Gesetze, Rückgang des Normalarbeitsverhältnisses, 
Rückgang der Tarifbindung).

Privatisierung der öffentlichen Daseinsfürsorge (Wohnen, Energie, 
Gesundheit, Verkehr, Kommunikation).

Ökonomisierung aller Lebensbereiche (Von der Marktwirtschaft zur 
Marktgesellschaft).

Steigerung der Lebenshaltungskosten (insbesondere Wohnen, 
Lebensmittel, Energie).
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Exkurs: 

Klima-Ungleichheit
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Das CO²-Budget, das benötigt wird um die Erderwärmung bis zur 
Jahrhundertende auf 1,5 Grad zu begrenzen, das die Folgen der 
Klimakatastrophe in einem einigermaßen (!) beherrschbaren 
Rahmen hält, wird zwischen 2026 und spätestens (!) 2033 
aufgebraucht sein.

Der Hauptteil der klimaschädlichen Emissionen wird durch Investition 
und nicht Konsum verursacht. 
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1990 wurde der Großteil der Ungleichheit bei der Größe des Klima-
Fußabdrucks durch zwischenstaatliche Ungleichheiten verursacht.

2019 wurde der Großteil der Ungleichheit bei der Größe des Klima-
Fußabdrucks durch innerstaatliche Ungleichheiten verursacht.  

D.h. die Reduktion der CO²-emissionen wurde ausschließlich durch 
teilweise erzwungenen Konsumverzicht der Menschen mit kleinen 
und mittleren Einkommen erzielt. 

1 Milliardär  erzeugt soviel CO²-emissionen wie 1 Million anderer 
Menschen.
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Folgen

US-Amerikanisierung der Sozialstruktur: Zunahme von Ober- und 
Unterschicht, Rückgang der Mittelschicht.

US-Amerikanisierung der Stadtentwicklung: Aufspaltung der Stadt in 
Luxus- und Elendsquartiere.
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US-Amerikanisierung des sozialen Klimas: 

Entsolidarisierung (Vertrauensverlust für kollektive Lösungen; 
Stärkung des Vertrauens auf individuelle Lösungen; Stärkung der  
Idee der Meritokratie (Leitungsgerechtigkeit); „Demobilisierte 
Klassengesellschaft“ (Klaus Dörre), „Treten nach Unten“; 

Verschiedene Gruppen der Unterprivilegierten werden 
gegeneinander ausgespielt. Wachsende Gefahr der Ethnisierung der
Sozialen Frage („Sozialstaat nur für Deutsche“)
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Unterscheidung zwischen „Anständigen Armen“:
 
Z. Bsp. Ältere Arbeiter*innen, die jahr(zehnt)elang in die sozialen 
Sicherungssysteme eingezahlt haben und mit Mitte/Ende 50 
arbeitslos werden; in den Bürgergeldbezug rutschen und ihre 
Altersersparnisse verlieren

und „Sozialschmarotzern“ (z. B. (Migrantische) 
junge Arbeitslose, „die noch nie gearbeitet haben und sich mit 
Bürgergeld ein schönes Leben machen“ .
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US-Amerikanisierung der Politik: Zu starker politischer Einfluss der 
Hyperreichen. (Vergleich Erbschafts- und Vermögenssteuerdebatte 
zu Klimabonus, Bürgergeld, Kindergrundsicherung, Bezahlkarte für 
Geflüchtete).

Abnehmendes Interesse an Demokratie, besonders in der 
Unterschicht. 
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Führt zu:

Erstarkung des Rechtsextremismus / Faschismus. 

Die Hälfte der AfD-Umfrageergebnisse von ca. 20 %, ist mit 
unverbesserlichen  Rassisten und Faschisten zu erklären. 

Die andere Hälfte ist mit Panik vor dem sozialen Abstieg, 
Verlustängsten und dem Frust über die aktuelle Politik zu erklären.
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Was tun gegen Ungleichheit? 

Antifa heißt Wohlfahrtsstaat! 

Abbau der sozioökonomischen Ungleichheit
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Erhöhung des Mindestlohns auf einer Höhe, die armutsfest ist 
(Mindestens 15 € / Stunde).

Bessere Durchsetzung des Mindestlohns.

Re-Regulierung des Arbeitsmarktes.

Stärkung des Flächentarifs.

Kurze Vollzeit (30 Stunden in der Woche) statt Teilzeit und 
Minijob.
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Ausbau der Sozialversicherungen zur Erwerbstätigen-
Versicherung (Beamte, Politiker und Selbstständige zahlen in die 
Sozialversicherungen ein und erhalten Leistungen daraus). 
Erhöhung der Beitragsbemessungsgrenze.

Einführung einer bedarfsorientierten, sanktionsfreien 
Mindestsicherung statt Bürgergeld.
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Einführung einer Vermögenssteuer als Millionärssteuer (ab 10 
Mio. €).

Höhere Besteuerung der großen Erbschaften.

Ausbau der öffentlichen Infrastruktur (U. a. Bäder, Sportplätze, 
Bibliotheken, Schulen).

Mindestens die Betriebe der öffentlichen Daseinsvorsorge 
(Wohnen, Gesundheit, Energie, Verkehr) müssen (wieder) in 
öffentliches Eigentum überführt werden.
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Vielen Dank !

Für eure Geduld und 

Aufmerksamkeit !
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